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Glücklicher Punktgewinn für die Bosseröder Sportkegler im Zweitligaspiel in 

Kirchberg. 

TuS Kirchberg - AN Bosserode 2:1 (47:31) 5284:5061 

Nach dem Pech der letzten Woche gelang den Sportkeglern von AN Bosserode im 

Auswärtsspiel der 2. Bundesliga Süd in Kirchberg der erhoffte Teilerfolg – und dieses 

Mal war Fortuna mit den Wildeckern im Bunde. 

Michael Reith setzte bereits im Startblock den Glanzpunkt der Bosseröder, mit 

hervorragenden 903 Holz übertraf er am Ende gleich fünf Spieler der Hausherren, 

dies war der Grundstein für den Teilerfolg zu dem man 10 überspielte Gegner 

benötigt. Andreas Sekulla bleib mit 839 Holz zwar nah an den Gastgebern dran, 

doch für eine weitere Wertung reichte es bei ihm nicht. Im Mittelblock zeigte 

Bosserodes Sportwart Tobias Brill wieder einmal eine starke Leistung, mit 875 Holz 

übertraf er drei Spieler aus Kirchberg, der nächste Gästespieler war nur drei Holz 

hinter ihm platziert. Justin Ehling absolvierte sein bisher stärkstes Spiel im 

Bosseröder Dress, denn mit seinen starken 857 Holz blieb er am Schluss vor zwei 

weiteren Kirchberger Keglern und damit hatten die Wildecker 31 Punkte in der 

Einzelwertung, genau die Zahl die für einen Auswärtspunkt reichte. Rene Windolf 

und Thilo Köhler konnten im letzten Block zwar nichts mehr hinzufügen, doch da 

beide Spieler unter Justin Ehling blieben war der Punkt eingefahren. 

Damit verbleibt AN Bosserode weiter auf einem starken zweiten Platz in der zweiten 

Bundesliga Süd, knapp hinter dem SK Eifelland Gilzem der sein Auswärtsspiel in 

Köllerbach-Lebach gewann. 

Bosserode: Michael Reith 903 Holz / 11 EWP, Andreas Sekulla 839 / 3, Tobas Brill 

875 / 8, Justin Ehling 857 / 6, Rene Windolf 787 / 1, Thilo Köhler 800 / 2. 

Einen weiteren ungefährdeten Heimsieg feierte die KSG Hönebach-Ronshausen 

gegen BW Herfa, die Gäste wurde fast mit der Höchststrafe auf die Heimreise 

geschickt. Bester Spieler der KSG war Rene Sufin mit starken 830 Holz, auch 

Thorsten Schaub konnte mit 803 Holz die 800er-Marke knacken. Die 

Spielgemeinschaft bleibt weiterhin Tabellenführer der Verbandsliga Nord, muss aber 

um den KSV Baunatal im Titelkampf noch zu gefährden auswärts gewinnen. 

Der TSV Süß bleibt an der Spitze der Bezirksoberliga Ost, mit einem klaren 3:0-

Erfolg gegen Datterode strebt das Team in Richtung Meisterschaft. Auch die KSG 

Hönebach-Ronshausen II bleibt im Titelrennen, beim KSC Pilgerzell gelang ein nicht 



erwarteter Sieg mit fast 100 Holz Vorsprung – damit ist das Team nun Dritter. AN 

Bosserode II kam dagegen bei der KSG Neuhof III unter die Räder und verlor 0:3, 

damit wird es für das Team, das nun Vorletzter ist, nicht einfacher die Klasse zu 

halten. Bezirksligist GH Raßdorf gewann sein Auswärtsspiel bei der KSG Hönebach-

Ronshausen III und ist nun Titelanwärter Nummer eins – herausragend dabei war 

Florian Messer mit 793 Holz. 

 


